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EvangElischE	Kirchengemeinde	annEn

Liebe	Gemeinde,	
Jetzt	steht	wieder	die	Advents-
zeit	vor	der	Tür	und	das	neue	
Kirchenjahr	hat	begonnen.	
Auch	der	neue	Gemeindebrief	
ist	fertig	und	wird	von	fleißigen	
Helfern	verteilt.
Bis	zum	Ende	des	Jahres	haben	
wir	als	Gemeinde	bis	noch	viel	
vor.	Die	Proben	für	das	Krip-
penspiel	laufen	auf	Hochtouren,	
weihnachtliche	Konzerte,	eine	
weihnachtliche	Kirche	Kunter-

bunt	und	ein	offenes	Weihnachtsliedersingen	für	alle	Inte-
ressierten	stimmen	uns	auf	Weihnachten	ein.	
Auch	das	neue	Jahr	startet	mit	vielen	Veranstaltungen	in	
unserer	Gemeinde.	
Da	ist	die	monatliche	Entspannungsstunde	mit	Musik,	das	
ein	oder	andere	Konzert	oder	eine	neue	Gottesdienstreihe.	
Es	stehen	einige	Veränderungen	an.	Im	Februar	wird	ein	
neues	Presbyterium	gewählt	und	im	Kooperationsraum	mit	
Rüdinghausen	und	Stockum	wird	es	auch	in	Zukunft	da-
rum	gehen,	gemeinsame	Wege	einzuschlagen..
Es	gibt	viel	zu	tun	in	unserer	Gemeinde	und	dazu	brau-
chen	wir	viele	engagierte	Menschen.	Wir	freuen	uns	überall	
auf	neue	Gesichter.	
Als	Neujahrsvorsatz	könnte	man	zum	Beispiel	bei	einem	
unserer	Chöre	vorbeischauen	und	mitsingen	oder	eine	un-
serer	anderen	Gemeindegruppen	besuchen.
Genießen	Sie	die	Adventszeit	und	beginnen	Sie	das	neue	
Jahr	mit	Gottes	Segen.
Bis	Sonntag,	Ihre	Meike	Sträter

Liebe	Gemeinde,
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PrEsbytEr/in WErdEn Gemeinde	bewegen

KirchE KundErbunt	mit	neuen	Terminen
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Zum gruss drin

jetzt sind wir in der dunklen Jahreszeit 

angekommen, die Tage werden kürzer, die 

Nächte werden länger. Wir gehen mit großen 

Schritten auf die Advents- und Weihnachtszeit 

zu. Advent ist die Zeit des Wartens. Warten auf 

die Geburt Jesu im Stall.

Weihnachten kommt langsam in Sicht. Somit 

bleibt mir nur noch die Zeit des Wartens. 

Warten ist eigentlich etwas, was mir keinen 

Spaß macht. Wenn ich mir überlege, wo ich 

überall warten muss: im Wartezimmer beim 

Arzt, an der Bushaltestelle, in der Schlange an 

der Kasse, bei der Telefonhotline, vor den 

Bahnschranken. Warten fällt mir schwer.

Jedes Jahr aufs Neue mutet der Kalender im 

Dezember den Menschen etwas Ungewohntes 

zu. Eine 4-wöchige Wartezeit. Advent heißt, 

diese Zeit als Vorbereitung und Einstimmung 

auf Weihnachten zu nutzen.

Im Advent geht es so ganz anders zu, als man 

das im restlichen Jahr gewohnt ist. Man kann 

nicht so einfach Weihnachten machen, je nach 

Belieben. Weihnachten braucht den Advent, 

beides gehört untrennbar zusammen. Denn 

ohne das Warten, ohne die wachsende 

Vorfreude, ohne die nötige Vorbereitung wäre 

Weihnachten nur halb so festlich.

Der Advent lädt uns Menschen ein zu warten, 

jede Woche machen wir eine neue Kerze am 

Adventskranz an. Jeden Tag öffnen wir ein 

neues Türchen am Adventskalender. Ganz 

langsam, ganz behutsam, eins nach dem 

anderen. Das fordert dem einen oder anderen 

schon ganz schön Geduld ab. Viel leichter wäre 

es doch, heute schon alle Kerzen anzuzünden, 

heute schon alle Türchen zu öffnen. Aber das 

würde der Adventszeit ihren Reiz nehmen. 

Denn Advent hat eine 

Aufgabe. Warten, aber 

nicht einfach nur um 

des Wartens willen, 

sondern Warten, 

damit die Vorfreude 

wächst, damit die 

Wertschätzung dessen 

steigt, was wir an 

Weihnachten feiern. 

Wieder Warten 

lernen, dass kann eine kleine Übung für diese 

Adventszeit sein. Gerade wenn es alle anderen 

eilig haben, mit dem Gefühl Zeit zu haben, in 

die Stadt zu gehen. Sich nicht vorzudrängeln, 

sondern sich bewusst zurückzunehmen und 

den anderen den Vortritt lassen.

Aber auch nicht überall dabei sein zu müssen, 

sich nicht unnötig stressen zu lassen.

Die Adventszeit als Wartezeit zu nutzen heißt 

auch, sich Zeit zu nehmen, die einem wirklich 

wichtig ist. An Menschen zu denken, alte 

Bekannte anzurufen, wieder ins Gespräch zu 

kommen. Es gibt so vieles, was man mit dieser 

geschenkten Zeit tun kann. Warten ist nichts 

lästiges, wer wartet lernt vieles neu wert-

schätzen und bekommt einen neuen Blick auf 

die Dinge, die in seinem Leben vielleicht 

wirklich zählen. Die Adventszeit ist eine 

geschenkte Wartezeit. 

Ich	wünsche	Ihnen	und	Euch	eine	frohe	und	

gesegnete	Advents-	und	Weihnachtszeit	und	

Gottes	Segen	für	das	neue	Jahr.

Doch zum Glück gibt es da diesen Kalender, 

der uns seit 1902 begleitet.

Ihr	Mark	Neuhaus
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Alle vier Jahre ist in Westfalen Kirchenwahl. Anfang kommenden Jahres, am 18. Februar 2024, werden in den 
Kirchengemeinden der Evangelischen Kirche von Westfalen die Presbyterien neu gewählt. Schon jetzt können 
sich Frauen und Männer aus den jeweiligen Gemeinden mit der Idee befassen, ob sie im kommenden Jahr als 
Kandidatin oder Kandidat ins Rennen gehen möchten.

gemeinde bewegen lautet auch diesmal das Motto der Kirchenwahlen. Denn wer Lust hat, sich im 
Presbyterium einer Kirchen gemeinde zu engagieren, der kann tatsächlich etwas bewegen. Das Presbyterium 
ist das Leitungs gremium einer Kirchen gemeinde. Es ist für die Gestaltung und Ausrichtung des Gemeinde
lebens verantwortlich, fungiert als Arbeitgeber für die hauptamtlich Mitarbeitenden, etwa im Gemeindebüro 
oder in der gemeindeeigenen Kindertagesstätte, und trägt die Verantwortung für Haushalt und Finanzen.

Im Presbyterium agieren die ehrenamtlichen Presbyterinnen/Presbyter und die Pfarrerinnen/Pfarrer 
gemeinsam und auf Augenhöhe. Zugegeben, wer in dem Leitungsgremium mitwirken möchte, muss Freizeit 
investieren. Aber er gewinnt Anerkennung und Wertschätzung, kann in seinem Ehrenamt viel gestalten und 
Akzente setzen. Gefragt sind Freude am gemeinsamen Einsatz, Interesse und Knowhow für einzelne Aspekte 
der Gemeindeleitung und Lust auf Verantwortung.

Nicht alle in dem Gremium müssen alles gleich gut können. Im besten Falle bündelt die Gruppe unterschiedliche 
Kompetenzen, von der Pädagogik über Personalführung und Konfliktlösung, Veranstaltungsmanagement, 
Organisationsentwicklung, bis hin zu Kenntnissen in Gebäudeunterhaltung, Finanzwesen oder Marketing. 

Das alles braucht eine moderne Organisation wie eine Kirchengemeinde, ähnlich wie auch ein Unternehmen 
zeitgemäß geführt werden muss, um erfolgreich seine Ziele zu verfolgen. Dass in der Gemeinde und ihrem 
Presbyterium die Kommunikation des Evangeliums das vorrangige Ziel ist, versteht sich von selbst. Die Freude 
daran, Interesse und Offenheit für theologische Fragestellungen sind daher für jede Kandidatur in einem 
Presbyterium erste Voraussetzung.

Wer also Lust auf das Mitgestalten von Kirche hat, Fähigkeiten, Talente und ein wenig Elan mitbringt, zudem 
Mitglied einer Gemeinde der Evangelischen Kirche von Westfalen, volljährig und nicht älter als 75 Jahre ist, 
der sollte seine Kandidatur in Erwägung ziehen und Kontakt mit einer Pfarrperson, dem gegenwärtigen 
Presbyterium oder dem Büro seiner Gemeinde aufnehmen. Und auch wer jemanden anders aus seiner 
Gemeinde zur Wahl vorschlagen möchte, weil er oder sie ihm für eine Mitwirkung im Presbyterium geeignet 
erscheint, der kann dies tun. Wahlvorschläge – ein Vorschlag muss jeweils von fünf wahlberechtigten 
Mitgliedern der Gemeinde mit ihrer Unterschrift unterstützt werden – können bis Anfang Dezember dieses 
Jahres in den Gemeinden eingereicht werden.
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Leider wird es zunehmend 
schwieriger, unseren Ge-
meindebrief an alle evange-
lischen Haushalte in Annen 
zu verteilen. 
Ein Teil wird durch unsere 
Konfirmanden und Konfir-
mandinnen übernommen, 
jedoch bleiben immer noch 
einige Straßen über, die 
dann keinen Verteiler haben.
Darum suchen wir neue 
Verteilerinnen und Vertei-
ler, die bei einem Spazier-
gang oder mit dem Fahrrad 
3 –4 Mal im Jahr unseren 
Gemeindebrief verteilen 
möchten. 

aus unsErEr gEmEindE

Neue	Verteilerinnen	und	Verteiler	gesucht!

In der Auflistung sehen 
Sie ein paar Straßenna-
men, die noch keine/n 
feste/n Verteiler/in ha-
ben. 
Falls Sie / ihr eine oder 
mehrere Straßen über-
nehmen 
möchtet, 
meldet 

euch gerne bei 
Jutta Köster 
(Tel: 02302- 64869). 
Willkommen	im	Team!
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Gottesdienstbegleitende gesucht! CENTRUM WITTEN

DAS FULL-SERVICE 
EINRICHTUNGS-CENTRUM
Hier finden Sie für jeden 
Geschmack und für jedes 
Budget die optimalen Möbel.

ALLES SOFORT FÜRS KIND 
Der Mega-Fachmarkt für 
unsere jüngsten Kunden.
Das komplette Babysortiment 
von Autositz bis Kuscheltier.

RÄUME NEU ERLEBEN! 
LOFT bietet Design-
Möbel für alle, die sich so 
einrichten wollen, wie es 
Ihrem Lebensstil entspricht.

1 CENTRUM, 4 WELTEN 
UND 1000 ALTERNATIVEN! 
Alles unter einem Dach! Die 
ganze Welt der Küchen – 
in 4 einzigartigen Bereichen.

EINRICHTUNGSHAUS

SOFORT WOHNEN 
Das Ideencenter, jung, cool,
stylish, retro oder witzig
Wohnweisende Einrichtungs-
ideen gleich zum Mitnehmen.

Einrichtungshaus Ostermann GmbH & Co. KG • Firmensitz: Fredi-Ostermann-Str. 1-3, D-58454 Witten

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo - Sa: 10.00 - 20.00 Uhr • Das Restaurant ist bereits ab 9.00 Uhr für Sie geöffnet!

CENTRUM WITTEN
A44, Abf. Witten-Annen  45  Gewerbegebiet Annen
Fredi-Ostermann-Straße 1 • 58454 Witten
Telefon 02302.9850

Buslinie 373, Haltestelle 
Fredi-Ostermann-Straße

Ganz entspannt shoppen

Besuchen Sie 
uns auch online:

ostermann.de

5WOHNSPEZIALISTEN

IN EINEM
CENTRUM

Über 100.000 Artikel 
auf ostermann.de

im Online-Shop

Über 100.000 Artikel 
auf ostermann.de

Ganz entspannt shoppen
WOHNSPEZIALISTENWOHNSPEZIALISTEN

IN EINEM
CENTRUM

KÜCHEN-
FACHMARKT

OST_357468_Image_Witten_A5hoch_4c.indd   1 29.08.18   08:59

aus unsErEr gEmEindE

L
damit man sich mit dem Ablauf des Gottes-
dienstes und den Texten vertraut machen 
kann.

Die Gottesdienste finden zu den bekannten 
Zeiten um 9.30 Uhr in der Erlöserkirche 
und um 11.00 Uhr in der Friedenskirche 
statt. Um evtl. Fragen noch mit der Pfarre-
rin/dem Pfarrer klären zu können, sollte 
man ca. 15 Minuten vor den Gottesdiensten 
in der Kirche sein.

Ob der Gottesdienst in der Erlöserkirche 
und/oder in der Friedenskirche übernom-
men wird, kann in einem persönlichen Ge-
spräch geklärt werden.

Wir würden uns freuen, Sie und Euch in un-
serem Team begrüßen zu können. 

Haben wir Interesse geweckt? Dann sprecht 
uns direkt nach dem Gottesdienst an. Wir 
beantworten Fragen dazu gerne.

Ihre/Eure

Birgit	Bogner-Matthes	

Liebe Gemeinde,

bestimmt kennen Sie / kennt Ihr mich aus 
dem ein oder anderen Gottesdienst daher, 
dass ich Sie und Euch zum Gottesdienst be-
grüße, die Schriftlesung halte, das Glaubens-
bekenntnis und die Abkündigungen verlese 
und manchmal die Pfarrerin oder den Pfar-
rer beim Fürbittengebet unterstütze.

Haben Sie / habt Ihr Interesse daran, dies 
auch zu machen und unser Team zu unter-
stützen?

Was macht man dabei eigentlich genau und 
benötigt man spezielle Vorkenntnisse?

Die Antwort ist ganz einfach: Es ist eine 
ehrenamtliche Tätigkeit, für die man keine 
speziellen Vorkenntnisse benötigt.

Ein gutes Gefühl für Sprache sollte vorhan-
den sein. Ein wenig Lampenfieber schadet 
nicht, Scheu, vor „fremden“ Menschen zu 
sprechen sollte man allerdings nicht haben.

Die entsprechenden Texte werden von den 
Pfarrerinnen und Pfarrern vorbereitet. Man 
bekommt Sie in der Regel einen Tag vor 
dem Gottesdienst per Email zugeschickt, 
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N  b
lEbEndigE gEmEindE

8

aus unsErEr gEmEindE

Am 28. September 2023 war es wieder so-
weit. 
Alle Senioren der Gemeinde, die in den 
Monaten Mai bis August Geburtstag hat-
ten, waren zum Geburtstags-Frühstück 
mit einer Begleitung eingeladen. 
Auch dieses Mal war der Geburtstagstreff 
gut besucht. Er waren 78 Personen ange-
meldet, die sich ein reichhaltiges Früh-
stück schmecken ließen. 
Die Kinder vom Kindergarten  Märkische 
Straße sind auch vorbeigekommen und 
haben drei Lieder gesungen. Die Senioren 
haben sich sehr darüber gefreut.
Auch der Termin für die Geburtstags-
kinder von September bis Dezember steht 
schon fest. Es ist der 25. Januar 2024. Alle 
Geburtstagskinder dieser Monate bekom-
men dazu einen schriftliche Einladung.

”Volles	Haus”
bEi unsErEm gEburtstags-frühstücK

Weltladen Witten
Fachgeschäft für Fairen Handel

		

Beethovenstr. 7 Mo - Fr 10 - 19 Uhr
58452 Witten Sa 10 - 16 Uhr
� 02302 9443640

Kaffee, Tee, Schokolade, Honig,
               Reise, Nudeln, Chutneys, Wein ...
                       Taschen, Körbe, Tücher, Schmuck
                                      Kerzen, Gläser, Tassen, Seifen ...  

KIRCHE KUNTERBUNT

Wir blicken auf ein paar tolle 

KirchE KuntErbunt-
Gottesdienste zurück. Aber 

auch  die nächsten zwei  

KirchE KuntErbunt-
Termine sind schon geplant. 

am 3. dezember werden wir 

zusammen den Gottesdienst   

"Warten finde ich doof" feiern.  

Musikalisch haben wir        

eine tolle Überraschung 

organisiert. 

am 18. februar machen wir uns im
 KirchE KuntErbunt-            
Gottesdienst gemeinsam auf einen 
Weg. Wohin der führt, werden wir 
dann erfahren. Und wie immer wer-
den wir viel singen, basteln und ent-
decken. 

Wir freuen uns auf euch!

Mark	Neuhaus	&	Meike	Sträter
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aus unsErEn KindErgärtEn

Gesunde Ernährung 
und Zahnpflege ge-
hen Hand in Hand. 
Doch wie sieht die
richtige Zahnpflege 
im (Klein-)Kindesalter 
aus? Wie kann ich als 
Elternteil die
Zahngesundheit 
meines Kindes unter-
stützen? Vor allem, 

aus unsErEn KindErgärtEn

Eine Idee: ab Donnerstag, 09.11.2023 werden die Kinder 
und päd. Fachkräfte auf dem Außengelände ihrer Kita kräf-
tig Radau machen. Und das um fünf nach zwölf – die Uhr-
zeit hat Symbolcharakter.
Mit Trillerpfeifen, Rasseln, Triangeln, Trommeln und was 
sonst noch so an Musikinstrumenten verwendet werden 
kann wird es laut. Mit dieser Art des Protestes können auch 
die Kinder ihren Unmut kundtun. Denn eingeschränkte Be-
treuung oder Notgruppen belasten nicht nur die Eltern und 
fordern die päd. Fachkräfte täglich heraus, sondern vor 
allem die Kinder werden um ihr Recht auf Bildung ge-
bracht! 
Wir setzen uns weiter dafür ein, dass die Kinder gehört wer-
den und zu ihrem Recht kommen! Über weitere Aktionen 
berichten wir im nächsten Gemeindebrief.

Radau Aktionen der Kitas
im nachgang zur großen 

Protestaktion haben sich 
alle 20 Einrichtungen des 

Ev. Kindergartenverbundes 
hattingen-Witten überlegt, 
wie weiterhin die bevölke-
rung auf die missstände in 

den Einrichtungen auf-
merksam gemacht 

werden kann.

tErminE Ev. familiEnZEntrum märKischE strassE

EltErnnachmittag Zur ZahngEsundhEit
31.01.2024 – 14:00 - 16:00 Uhr

wenn mein Kind par-
tout nicht Zähne put-
zen will. Die Eltern er-
halten Informationen 
und Anregungen, wie 
sie die Zahnpflege ih-
rer Kinder möglichst 
stressfrei begleiten 
können. Anschlie-
ßend gibt es Raum 
für Austausch.

Die Teilnahme ist ent-
geltfrei. Um eine vor-
herige Anmeldung 
wird gebeten.
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aus unsErEm KOOPEratiOnsraummEnschEn stEllEn ihrE arbEit vOr

?S7eben Fra en.
an	Pfr.	Thomas	Janetzki 

Wa s  s O l lt E n  W i r  ü b E r  i h r  l E b E n  W i s s E n ?

Ich	bin	62	Jahre	alt,	stamme	aus	Wanne-Eickel	und	bin	verheiratet.
Meine	Ehefrau	Simone	Conrad	ist	ebenfalls	Pfarrerin	und	arbeitet	
im	Moment	im	Rahmen	ihres	„Pfarrdienstes	im	Übergang“	ebenfalls	im	Kirchenkreis	Hattingen-

Witten.

W O  h a b E n  s i E  v O r h E r  g E a r b E i t E t ?

Zuerst	im	Ruhrgebiet	im	Kirchenkreis	Herne,	dann	ab	2001	für	22
Jahre	in	einer	einpfarrstelligen	Kirchengemeinde	in	Bad	Berleburg.

3 .  W O  s i n d  s i E  J E t Z t  t ä t i g ?

Ich	arbeite	seit	dem	1.	September	dieses	Jahres	im	Kooperationsraum
Witten-Ost,	also	in	den	Kirchengemeinden	Annen,	Rüdinghausen	und

Stockum.

4 .  Wa s  s i n d  d O r t  i h r E  a u f g a b E n ?

Ich	bin	mit	Vertretungsaufgaben	betraut,	kümmere	mich	also	um
Gottesdienste,	Beerdigungen,	Taufen	u.ä.

5 .  W O h n E n  s i E  i m  K i r c h E n K r E i s  h at t i n g E n - W i t t E n ?

Nein,	meine	Frau	und	ich	wohnen	im	Nordwesten	von	Dortmund,	aber
damit	nur	ca.	20	Minuten	vom	Kirchenkreis	entfernt.

6 .  W E r d E n  s i E  l ä n g E r  i m  K O O P E r at i O n s r a u m  W i t t E n - O s t  b l E i b E n ?

Die	kommenden	Monate	auf	jeden	Fall,	aber	ab	dem	1.	Januar	2024
bin	ich	vermutlich	in	einer	neuen	Stelle	für	Vertretungen	im	ganzen

Kirchenkreis	zuständig.	Damit	können	sich	schnell	auch	andere
Aufgaben	ergeben.

7 .  W i E  W ü r d E n  s i E  s i c h  s E l b s t  K u r Z  b E s c h r E i b E n ?

Kontaktfreudig	und	offen	für	Neues,	mit	Liebe	zu	Gottesdiensten,	
Musik	und	Seelsorge.

3.
4.

6.
5.

7.

1.

2.

Vielleicht möchte der ein oder an-
dere den Kleiderschrank oder das 
Spielzeugregal seines Kindes auf-
räumen und Platz für Neues 
schaffen. Dann melden Sie sich 
doch zu unserer KlEidEr- und sPiEl-
ZEugbörsE an. 
Die Standgebühr beträgt für drei 
Meter 5,- €. 

latE night shOPPing: 

sPiElZEug- und KlEidErbörsE
01.03.2024 – 18:00 - 21:00 Uhr

Aufbaumöglichkeiten, wie Tape-
ziertische, müssen selbst mitge-
bracht werden. Schnäppchensu-
cher sind herzlich eingeladen am 
01.03.24 vorbei zu schauen. Für 
die Verpflegung ist gesorgt.

Westfeldstraße 89 | 58453 Witten
Telefon 02302 .964 74 74

mobil 0157.38 36 4315
www.ihre-osteopathie-witten.de

Termine nach Vereinbarung

•	 Krankengymnastik und manuelle Lymphdrainage 
 für Privat und alle Kassen

•	 Osteopathie (teilweise Kostenübernahme 
 durch Krankenkassen möglich)
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aus unsErEr gEmEindE

Am Freitag, dem 6. Oktober, machte sich 
eine 24-köpfige Gruppe zur Gemeindereise 
nach Israel auf. Wir haben uns auf ein span-
nendes Programm mit vielen Begegnungen, 
neugierigen Blicken auf die Städte Akko, 
Haifa, Jerusalem, Bethlehem im Westjor-
danland und Naturerkundungen im Nor-
den um den See Genezareth und im Süden 
in der Negev-Wüste gefreut. Alles war gut 
geplant und organisiert, unser Guide Sha-
ron hat uns in Tel Aviv am späten Nachmit-
tag in Empfang genommen. Zusammen 
ging es zur ersten Station in Haifa mit Un-
terkunft im Gästehaus der Karmelitinnen 
„Stella Maris“. Nach einem vergewis-
sernden Blick auf das morgige Programm 
ging es zu Bett.
Bereits beim Frühstück wurde klar: Wir 
werden den Blick immer wieder auf die 
Nachrichten werfen. Denn es verdichteten 
sich die Nachrichten, dass Hamas-Terro-
risten mit einem Angriff mit furchtbaren 
Massakern an israelischen Zivilisten das 
Land in einen nicht gekannten Ausnah-
menzustand versetzen.
Während wir das interessante Programm 
des ersten Tages mit Besichtigung in Kreuz-
fahrerstadt in Akko und Begegnungen bei 
einer Drusenfamilie und einer Moschee des 
„Achmadiyya“-Zweigs des Islam erleben, ar-
beitet in Jerusalem in der Reiseagentur, die 
unsere Fahrt betreut, ein Krisenstab (in en-
ger Zusammenarbeit mit unserem Reiseve-
ranstalter in Limburg), um die Folgen die-
ser Situation für die Gruppen im Land zu 
klären. Und das bei unklaren und teilweise 
chaotischen Bedingungen. In den gefähr-

deten Gebieten im Land (der Süden in Gaza 
und der hohe Norden im Grenzbereich zum 
Libanon) sind die touristischen Einrich-
tungen geschlossen. Einige Fluggesellschaf-
ten (wie die Lufthansa, die uns nach Hause 
bringen sollte) fliegen Tel Aviv nicht mehr 
an.
Klar wird: touristische Gruppen sollen das 
Land bald verlassen – aber wann und wie?
Bis dahin gilt es, die Tage von Tag zu Tag zu 
planen – auch mit einem schönen Pro-
gramm, soweit dies möglich ist!
Für uns hieß dies, dass wir den Sonntag um 
den See Genezareth mit einem Gottesdienst 
auf dem Berg der Seligpreisungen nahezu 
wie geplant durchführen. Der Umzug in 

das Gästehaus Shaar HaGolan in der Nähe 
des Sees war ohnehin geplant. Da eine Wei-
terfahrt danach nach Jerusalem unrealis-
tisch sein würde war es eine Erleichterung, 
zu wissen, dass wir dort auch eine weitere 
Nacht bleiben könnten. Der umstruktu-
rierte Besuchstag brachte uns zur Erinne-
rungsstätte an die Taufe Jesu, zu den Aus-
grabungsstätten in Beth Shean und Beth 
Alpha und in einen Naturpark.
Am späten Nachmittag kam dann die Nach-
richt: Für euch ist ein Heimflug von Am-
man in Jordanien aus gefunden! Wir hatten 
noch am Morgen des Abfahrtstages Gele-
genheit zu einer bewegenden Führung 
durch den gastgebenden Kibbutz.

Das	war	anders	geplant	–	Die	Israelreise	im	Oktober
Dann ging es auf den mehr oder weniger 
geordneten Heimweg. Die Grenze ist zwar 
nicht weit, da aber ungewöhnlich viele 
Gruppen auf diesem Weg an diesem Tag 
Israel verlassen mussten, waren die Grenz-
behörden merklich überlastet. Das führte 
zu mehrstündigen Wartezeiten.
Am Abend auf dem Flughafen erreichte uns 
die Nachricht, dass unser Flug gestrichen 
wurde. Eine Umbuchung auf den nächsten 
Abend konnten wir noch in der Nacht mit 
Hilfe wunderbarer Mitarbeiter der deut-
schen Botschaft vornehmen. Den ungefragt 
geschenkten Tag haben wir am jorda-
nischen Ufer des Toten Meeres verbracht. 
Und der Heimflug ist tatsächlich eine ande-
re Geschichte.
Trotz aller Widrigkeiten: Wir hatten wun-
derbare Tage in Israel, sind durch unseren 
Reiseveranstalter und die Reiseagentur „SK-
Tours“ hervorragend betreut gewesen.
Wobei: es hätte nicht ganz so aufregend ge-
wesen sein müssen.
Wir sind froh, gesund wieder zu Hause an-
gekommen zu sein.
Und wir sind seither immer wieder nicht 
nur bei dem Erlebten, sondern mit unseren 
Gedanken auch bei den Menschen, denen 
wir begegnen durften und die jetzt im 
Kriegszustand leben.
Wir sind mit unseren Gedanken und Gebe-
ten bei den Menschen, die unter den Folgen 
des Hamas-Terrors leiden und die sich doch 
auf beiden Seiten nach einem friedlichen 
Zusammenleben sehnen. Wir hoffen auf 
eine baldiges Ende des Krieges.
Claus	Humbert
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Kredit auf Nummer
Sparkasse.
Bei uns fi nanzieren Sie Ihr  Traumauto 
schnell, transparent und fl exibel. 
 Bequem online oder mit Top-Beratung 
in der Filiale. Hauptsache, immer mit 
sicherem Gefühl. Jetzt Kredit  sichern 
unter sparkasse-witten.de/autokredit

Weil’s um mehr als Geld geht.

Sicher wie 
Rallyefahren.
Im Sandkasten.
Mit Helm.

Das	war	anders	geplant	–	Die	Israelreise	im	Oktober
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aus unsErEn KindErgärtEnaus dEm KOOPEratiOnsraum

weritz werbung

DESIGN • WERBUNG • MARKETING

Castroper Str. 66  •  44791 Bochum
weritz@di-r.de

Im Kooperations-
raum mit unseren 
Nachbargemeinden 
Rüdinghausen und 
Stockum sind wir 
weiterhin auf einem 
gemeinsamen Weg.
Wir bieten weiterhin 
einen gemeinsamen 
Gottesdienst einmal 
im Monat an und be-
raten, wie wir zu-
künftig noch weiter 
zusammenarbeiten 
können.
Wir haben einen ge-
meinsamen Jugend-
ausschuss gebildet, 
der am 7. November 
2023 seinen konsti-
tuierenden Sitzung 
hatte. 
Dieser Jugendaus-
schuss hat auch eine 
Ausschreibung für 
einen Jugendrefe-
renten ausgearbeitet. 
Wir hoffen, diese 
Stelle bald besetzten 
zu können.

Griechenland

    2024

essen, lachen, reden

Auch 2024 biete unserer Gemeinde 
wieder eine Jugendfreizeit nach Grie-
chenland an. 

Anmeldung dazu sind per E-Mail 

sOmmErfrEiZEitEn@bis-sOnntag.dE 

möglich oder schriftlich mit dem       
Anmeldeformular, das in den Kirchen 
ausliegt.

Zu Beginn des neuen Jahres planen wir eine neue 
Gottesdienstreihe, die wir fEiErabEnd genannt ha-
ben. Wir wollen eine andere Form und eine andere 
Zeit wählen und uns im Anschluss gemütlich zu 
einem Bier oder Wein zusammensetzen.

Dazu werden wir im neuen Jahr 
einladen.

Wir freuen uns schon drauf!

Mark	Neuhaus	und	Team
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GOTTESDIENSTPLAN GOTTESDIENSTPLAN

1. Advent
So. 03.12.2023

  9.30 Uhr
11.00 Uhr

Erlöserkirche                       
Friedenskirche KIRCHE KUNTERBUNT

Anke Leuning
Mark Neuhaus & Team

Do. 07.12.2023   6.00 Uhr Adventsfrühschicht in der Friedenskirche Sabine Maiwald-Humbert

2. Advent
So. 10.12.2023

  9.30 Uhr
11.00 Uhr

Erlöserkirche 
Friedenskirche

Thomas Janetzki
Thomas Janetzki

Do. 14.12.2023   6.00 Uhr Adventsfrühschicht in der Friedenskirche Sabine Maiwald-Humbert

3. Advent
So. 17.12.2023

 11.00 Uhr Gottesdienst im Kooperationsraum
in Rüdinghausen

Luisa Großelohmann

Do. 21.12.2023   6.00 Uhr Adventsfrühschicht in der Friedenskirche Sabine Maiwald-Humbert

Heilig Abend
4. Advent
So. 24.12.2023

14.30 Uhr
16.30 Uhr
18.30 Uhr

14.00 Uhr
15.00 Uhr
17.00 Uhr
21.30 Uhr

23.00 Uhr

Erlöserkirche
Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Vesper

Friedenskirche
Mini Weihnachtsgottesdienst
Mini Weihnachtsgottesdienst
Vesper
Christmas night special reloaded

Christmette
Gottesdienst im Kooperationsraum
im Gemeindehaus Rüdinghausen

Mark Neuhaus & Team
Mark Neuhaus & Team
Thomas Janetzki

Sabine Maiwald-Humbert
Sabine Maiwald-Humbert
Thomas Janetzki
Sabine Maiwald-Humbert,
Hannah Ruzika, Martin
Theurer & Team

Carsten Griese

1. Weihnachtstag
Mo. 25.12.2023

11.00 Uhr Gottesdienst im Kooperationsraum
in Stockum

Thomas Janetzki

2. Weihnachtstag
Di. 26.12.2023

11.00 Uhr Gottesdienst im Kooperationsraum
als weihnachtsmusikalischer Gottesdienst
in der Friedenskirche

Sabine Maiwald-Humbert

Silvester
So. 31.12.2023

18.00 Uhr Erlöserkirche
Altjahrsabendgottesdienst Mark Neuhaus

So. 07.01.2024 11.00 Uhr Gottesdienst im Kooperationsraum
in Rüdinghausen

Carsten Griese

So. 14.01.2024   9.30 Uhr
11.00 Uhr

Erlöserkirche 
Friedenskirche

Sabine Maiwald-Humbert
Sabine Maiwald-Humbert

So. 21.01.2024   9.30 Uhr
11.00 Uhr

Erlöserkirche 
Friedenskirche

Sabine Maiwald-Humbert
Sabine Maiwald-Humbert

So. 28.01.2024   9.30 Uhr
11.00 Uhr

Erlöserkirche 
Friedenskirche

X

So. 04.02.2024 11.00 Uhr Gottesdienst im Kooperationsraum
in Stockum

Thomas Janetzki

So. 11.02.2024   9.30 Uhr
11.00 Uhr

Erlöserkirche 
Friedenskirche

Sabine Maiwald-Humbert
Sabine Maiwald-Humbert

So. 18.02.2024   9.30 Uhr 
11.00 Uhr

Erlöserkirche 
Friedenskirche KIRCHE KUNTERBUNT

Sabine Maiwald-Humbert
Mark Neuhaus & Team

So. 25.02.2024   9.30 Uhr
11.00 Uhr

Erlöserkirche 
Friedenskirche

X

So. 03.03.2024   9.30 Uhr

11.00 Uhr

Erlöserkirche
CVJM Jahreshauptversammlung
Friedenskirche
Vorstellung der Konfirmand:innen

Mark Neuhaus

Sabine Maiwald-Humbert

So. 10.03.2024   
11.00 Uhr

Back to church sunday
Gottesdienst im Kooperationsraum 
in der Friedenskirche

Sabine Maiwald-Humbert

So. 17.03.2024   
 10.00 Uhr 

Einführung des neuen Presbyteriums
Erlöserkirche Sabine Maiwald-Humbert

So. 24.03.2024   9.30 Uhr
11.00 Uhr

Erlöserkirche 
Friedenskirche

X

Januar 2024

Jahreslosung 2024

Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe!

1. Korinter 16,14

Dezember 2023

Februar 2024

März 2024

Änderungen vorbehalten                X = Der Pfarrer/ Die Pfarrerin stand bei Redaktionsschluss noch nicht fest
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aus unsErEr gEmEindE

Ab dem 07.12.2023 finden wieder die advEntsfrüh-
schichtEn am dOnnErstagmOrgEn statt.
Wegzeichen gilt es in den donnerstäglichen 
Adventsfrühschichten in der Friedenskirche 
(Ardeystr. 232A) auf unseren Wegen durch 
diese erwartungsvolle Zeit zu entdecken.
Am 07., 14. und 21. Dezember 2023 feiern wir 
morgens um 6.00 Uhr adventliche Frühgot-
tesdienste mit Elementen aus der taiZé-liturgiE. 
Im	Anschluss	daran	laden	wir	wie	immer	herz-
lich	zum	gemeinsamen	Frühstück	ein.
Weiter Informationen: 
Pfarrerin Sabine Maiwald-Humbert, 
Telefon 963312

Das Rezept ist von Yvonne´s Blog 
"Experimente aus meiner Küche"
• 160 g Butter
• 55 g Zucker
• 135 g brauner Zucker
• 1 Pck. Vanillezucker
• 1 Ei
• 270 g Mehl
• 20 g Puddingpulver Vanille zum Kochen
• 1 TL Backpulver
• 1/2 TL Salz
• 100 g Vollmilchschokoladen-Tropfen
• 100 g Weiße Kuvertüre grob gehackt

Außerdem:
• Grüne & Rote M&M´s
• Grüne Mini-Schokoladenplätzchen 

Anleitungen:
• Butter, Zucker, brauner Zucker und 
Vanillezucker cremig rühren. Ei zufügen 
und weiterrühren. Mehl, Vanillepud-
dingpulver, Backpulver und Salz in einer 
zweiten Schüssel mischen und mit den 
übrigen Zutaten verkneten. 70g Voll-
milchschokoladen-Tropfen und 70g 
weiße Kuvertüre untermischen. Teig 
eine Stunden ruhen lassen.
• Danach den Backofen auf 175°C (Ober- 
und Unterhitze) vorheizen. Aus dem 
Teig Kugeln formen (große Cookies = 
Golfballgröße) und auf einem mit 
Backpapier belegten Backblech etwas 
flach drücken. Dabei genügend Abstand 
zwischen den Keksen lassen.
• Jetzt nach Lust und Laune mit der 
restlichen Schokolade, den M&M´s und 
den Schokoladenplätzchen belegen. 
Alles mit der Hand etwas in den Teig 

drücken. Große Cookies müssen 9 – 11 Minuten 
backen, kleine Cookies ca. 7 – 9 Minuten.
• Sie müssen noch weich sein, wenn sie aus dem 
Ofen kommen. Dann 10 Minuten auf dem 
Backpapier ruhen lassen.

• 3  kleine Tassen (ca. 200 ml Füllmenge)  
 Cerealien (am besten wenig gesüßte, ich
 empfehle Haferkissen von Kölln, Cheerios 
 oder Golden Minis.)
• 2 kleine Tassen Salzbrezeln oder klein
 gebrochene Salzstangen
• 1 kleine Tasse grüne und rote M&M’s 
 (selbst aussortieren!)
• kleine Tasse gesalzene Erdnüsse, Cashews 
 oder Macadamias
• 200g weiße Schokolade
• nach Belieben rote und grüne Zuckerstreusel
• weitere mögliche Zutaten: Getrocknete Kirschen,
 Popcorn, Nüsse, Mandeln, Schokostückchen
 – die Möglichkeiten sind endlos!

Was ihr tun müsst:
Vermengt alle trockenen Zutaten außer den 
M&Ms. Schmelzt die Schokolade über einem 
Wasserbad oder in der Mikrowelle und gebt 

Dieses Rezept ist von Annemarie   
Weitkamp

Zutaten:  320gr. Zucker, 320gr.    
Butter, 4 Eier, 250gr. gemahlene 
Mandeln, 720gr. Mehl, 2 Gläser 
Pflaumenmus für die Füllung

Zubereitung: Aus den Zutaten (ohne 
Pflaumenmus) einen Teig bereiten. 
Teig ausrollen. Mit einem größeren 
Wasserglas Kreise ausstechen. Auf 
eine Hälfte circa einen Teelöffel 
Pflaumenmus geben und zuklappen. 
Den Rand andrücken. Mit Eigelb be-
streichen und bei 200C° ungefähr 10 
Minuten abbacken.

ADVENTS-Frühschichten 1. Keksrezept
Zutaten für Santa Cookies

2. Christmas Crunch-Rezept 
Was ihr für das Christmas Crunch braucht: 
Nach dem Konzert von Marry Kotter

sie zu den trockenen Zutaten. 
Achtet bitte penibel darauf, dass 
KEIN Wasser in die Schokolade 
gelangt. Sie gerinnt sonst. Beim 
Schmelzen in der Mikrowelle müsst 
ihr alle 30 Sekunden umrühren, 
sonst brennt euch die Schokolade 
an. Vermengt alles mit einem 
Gummispatel und verteilt es auf 
einem Blech mit Backpapier. Gebt 
nun die M&Ms und eure Streusel 
darüber. Lasst das Christmas 
Crunch aushärten. Das kann 
durchaus mehrere Stunden dauern! 
Ist die Masse erkaltet, könnt ihr es 
in Stücke brechen und einfach wie 
eine Süßigkeit genießen. 

3. Pfaffenhappen
Unser Familienlieblingsrezept 
kommt von meiner schwäbischen 
Großmutter.
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WEihnachtEn in unsErEr gEmEindE diE WEihnachtsgEschichtE

r e l o a d e d

auch in diesem Jahr feiern wir wieder einen christmas night special.
musikalisch begleitet wird der gottesdienst von hannah ruzicka & martin theurer. 
sie spielen klassische Weihnachtslieder im jazzigen gewand.
der gottesdienst beginnt wie jedes Jahr am heiligen abend um 21.30 uhr in der friedenskirche.

Die Weihnachtsgeschichte

denn euch ist heute der Heiland geboren, 

welcher ist Christus, der Herr, in der Stadt 

Davids. Und das habt zum Zeichen: 

Ihr werdet finden das Kind in Windeln 

gewickelt und in einer Krippe liegen.

Und alsbald war da bei dem Engel die Menge 

der himmlischen Heerscharen, die lobten 

Gott und sprachen: Ehre sei Gott in der Höhe 

und Friede auf Erden bei den Menschen 

seines Wohlgefallens.

Und als die Engel von ihnen gen Himmel 

fuhren, sprachen die Hirten untereinander: 

Lasst uns nun gehen nach Bethlehem und 

die Geschichte sehen, die da geschehen ist, 

die uns der Herr kundgetan hat.  

Und sie kamen eilend und fanden beide, 

Maria und Josef, dazu das Kind in der Krip-

pe liegen. Als sie es aber gesehen hatten, 

breiteten sie das Wort aus, das zu ihnen von 

diesem Kinde gesagt war. Und alle, vor die 

es kam, wunderten sich über das, was ihnen 

die Hirten gesagt hatten. 

Maria aber behielt alle diese Worte und be-

wegte sie in ihrem Herzen. Und die Hirten 

kehrten wieder um, priesen und lobten Gott 

für alles, was sie gehört und gesehen hatten, 

wie denn zu ihnen gesagt war.

Jesu	Geburt,	Lukas	2

Es begab sich aber zu der Zeit, dass ein Ge-

bot von dem Kaiser Augustus ausging, dass 

alle Welt geschätzt würde. Und diese Schät-

zung war die allererste und geschah zur Zeit, 

da Quirinius Statthalter in Syrien war. Und 

jedermann ging, dass er sich schätzen ließe, 

ein jeder in seine Stadt.

Da machte sich auf auch Josef aus Galiläa, 

aus der Stadt Nazareth, in das jüdische Land 

zur Stadt Davids, die da heißt Bethlehem, 

weil er aus dem Hause und Geschlechte 

Davids war, damit er sich schätzen ließe mit 

Maria, seinem vertrauten Weibe; die war 

schwanger. 

Und als sie dort waren, kam die Zeit, dass 

sie gebären sollte. Und sie gebar ihren ersten 

Sohn und wickelte ihn in Windeln und legte 

ihn in eine Krippe; denn sie hatten sonst kei-

nen Raum in der Herberge.

Und es waren Hirten in derselben Gegend 

auf dem Felde bei den Hürden, die hüteten 

des Nachts ihre Herde. Und der Engel des 

Herrn trat zu ihnen, und die Klarheit des 

Herrn leuchtete um sie; und sie fürchteten 

sich sehr. 

Und der Engel sprach zu ihnen: Fürchtet 

euch nicht! Siehe, ich verkündige euch große 

Freude, die allem Volk widerfahren wird; 
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Aus 2 mach 1

? ? ?

Haben Sie sich nicht schon immer gefragt, warum jedes Jahr in der Advents- und Weih-
nachtszeit überwiegend die gleichen Lieder gesungen werden? Gefühl und Tradition sind 
wichtig – aber sind nicht auch neue Impulse bereichernd? Wir möchten Sie in diesem Jahr 
mit vielen, überwiegend unbekannten, aber schönen, Liedern aus den verschiedensten 
Epochen mit auf die Reise nehmen. Freuen Sie sich zusätzlich auf das bekannte „Transea-
mus	usque	Bethlehem“	von Schnabel und die Kantate	„In	dulci	iubilo“ von Buxtehude. Abge-
rundet wird das Chorprogramm durch festliche Weihnachtsstücke für Streicher von Man-
fredini und Corelli. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Der Eintritt ist frei. 

Lieben Sie eingängige, filigrane Songs mit den klaren Melodielinien, kubanische Rhythmen, 
jazzige Tunes, die Grandezza des Bossa Nova – ein Fä-
cher von Melancholie bis Euphorie? 
Kurzum – Musik zum Abtauchen, zum Träumen oder 
einfach nur zum Spaß haben? Wollen Sie einen Ohr-
wurm mit nach Hause nehmen? Dann sind Sie bei die-
sem Konzert goldrichtig!
Erleben groovenden Jazz live: spontan improvisiert, auf-
regend und dabei gleichzeitig auch noch eingängig und 
ansprechend schön.
Kolja Rötzel ist der trommelnde „Puls" der Band, Jörn 
Dodt am Baß ist der „Fundamentalist“ mit dem Druck 
nach vorn und Jost Ziegner „tastet" sich am Flügel durch Chords und Melodien.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Der Eintritt ist frei!

lEbEndigE gEmEindE

hErZlichE Einladung Zum KOnZErt dEs JOst ZiEgnEr JaZZ triOs 
am 13.01.2024 um 19:00 in dEr ErlösErKirchE WittEn-annEn

hErZlichE Einladung Zur WEihnachtsmusiK dEs singKrEisEs 
in dEr ErlösErKirchE am 10.12.2023 um 18:00 uhr.
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Malerei · Anstrich · Verglasung · Fußbodenbeläge
Tapezierung · Fassaden-Sanierung

Malerfachbetrieb
Markus Ambrosat

Stockumer Straße 39 · 58453 Witten-Annen · Tel. 0 23 02/6 25 51

musiKalischE gEmEindE

Entspannung mit Musik von Martin Theurer

am  mOntag 11.12.2023 um 20 uhr veranstaltet der Gospelchor 
ein offenes Weihnachtssingen für alle Interessierten. 
In gemütlicher weihnachtlicher Atmosphäre werden zu-
sammen Weihnachtslieder gesungen und lecker Plätzchen 
gegessen.

und
Heidi Joubert, Süd-Afrika (Gesang) 

 LÉLÉ, Litauen (Gesang) 
Dirk Schlag (Santiano) (Gitarre)

Max Klaas (Percussionist von Alvaro Soler & Nico Santos)
Prof. Martin Drazek (Pop-Akademie Witten)

Offenes Weihnachtssingen

Erlöserkirche
So., 17.12.2023 – 18 Uhr

Tickets ab 26 €€ 



dEZEmbErPsalm / nachruf
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www.stadtwerke-witten.de

O DU FRÖHLICHE
WEIHNACHTSZEIT!

Wir wünschen Ihnen ein stimmungsvolles Weihnachtsfest: 
Hell erleuchtet, warm & gemütlich – zusammen mit Ihren Liebsten. 

Gemeinsam  für  Witten  –  nach  dieser  Devise  werden  wir  uns  auch in  2022  weiterhin  
mit  voller  Energie  für Sie  vor Ort engagieren. Mit nachhaltigen Projekten und sozialem 
Engagement sorgen wir dafür, dass unsere Stadt auch in Zukunft lebenswert bleibt.

Seite 30 raus

Seite 36/37 raus

nachruf WErnEr matZEl

Am 26. August verstarb unser ehemaliger Presbyter Werner Matzel.
Er gehörte von 1984 bis 1992 unserem Presbyterium an. Er hat sich in die-
sen Jahren unter anderem als Kirchmeister um die Finanzen der Gemeinde 
gekümmert. Darüber hinaus war er Werner Matzel gemeinsam mit seiner 
Ehefrau Bärbel über viele Jahre hinweg dem Singekreis der Friedenskirche 
eng verbunden. Für seine treuen Dienste sind wir sehr dankbar!
Unser Mitgefühl gilt seiner Familie.
Trost finden wir darin, Werner Matzel in Gottes Hand geborgen zu wissen.
Pfarrerin	Sabine	Maiwald-Humbert als Vorsitzende des Presbyteriums

Psalm 24 und Hanns Dieter Hüsch: dEZEmbErPsalm
(für	2	Sprecher/innen)

Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch, dass der König der Ehre einziehe!

 Mit fester Freude
 Lauf ich durch die Gegend
 Mal durch die Stadt
 Mal meinen Fluß entlang
 Jesus kommt

8 Wer ist der König der Ehre? Es ist der HERR, stark und mächtig, der HERR, mächtig im Streit

 Der Freund der Kinder und der Tiere
 Ich gehe völlig anders
 Ich grüße freundlich
 Möchte alle Welt berühren
 Mach dich fein
 Jesus kommt

9 Machet die Tore weit und die Türen in der Welt hoch, dass der König der Ehre einziehe!

 Schmück dein Gesicht
 Schmücke dein Haus und deinen Garten
 Mein Herz schlägt ungemein
 Macht Sprünge
 Mein Auge lacht und färbt sich voll
 Mit Glück

10 Wer ist der König der Ehre? Es ist der HERR Zebaoth; er ist der König der Ehre. "SELA".

 Jesus kommt
 Alles wird gut

Christian	Dahl

***  ***  ***  ***  ***  ***  ***  ***  ***  ***  ***  ***  ***  ***  ***  ***  ***  ***  ***  ***

Gemeinsam für Witten – nach dieser Devise werden wir uns auch in 2024 weiterhin
mit voller Energie für Sie vor Ort engagieren. Mit nachhaltigen Projekten und sozialem
Engagement sorgen wir dafür, dass unsere Stadt auch in Zukunft lebenswert bleibt.
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Di. 05.11.2023 Blindenadventsfeier 19 Uhr Saal unter der 
Friedenskirche

Mi. 06.12.2024 Seniorenadventsfeier Bereich Erlöserkirche 14.00 Uhr Erlöserkirche

Do. 07.12.2023 Seniorenadventsfeier Bereich Friedenskirche 14.00 Uhr Saal unter der 
Friedenskirche

So. 10.12.2023 Weihnachtskonzert 
Singkreis, Ev. Kirchengemeinde Annnen

18 Uhr Erlöserkirche

Mo. 11.12.2023 Offenes Weihnachtssingen mit dem
Gospelchor

20 Uhr  Friedenskirche

So. 17.12.2023 Weihnachtskonzert Wolf Codera 18 Uhr Erlöserkirche

Sa. 13.01.2024 Jazz Konzert “Jost Ziegner” 19 Uhr Erlöserkirche

Sa. 20.01.2024 Sinfonisches Orchester der VHS Erlöserkirche

Do. 25.01.2024 Senioren-Frühstücksrunde   9.30 Uhr Erlöserkirche

Di. 30.01.2024 Entspannung mit Musik 10.00 Uhr Erlöserkirche

Mi. 31.01.2024 Elternnachmittag zur Zahngesundheit 14-16 Uhr Familienzentrum
Märkische Straße

TERMINE TERMINE

Dezember 2023

Januar 2024

Februar 2024
So. 18.02.2024 Presbyteriumswahlen 2024 Erlöserkirche

Friedenskirche

Di. 27.02.2024 Entspannung mit Musik 10.00 Uhr Erlöserkirche

März 2024
Fr. 01.03.2024 Late Night Shopping: Spielzeug- und

Kleiderbörse
18-21 Uhr Familienzentrum

Märkische Straße

Sa. 09.03.2024 Glockenrock
Rock Orchester Ruhrgebeat

20 Uhr Erlöserkriche

Di. 26.03.2024 Entspannung mit Musik 10.00 Uhr Erlöserkirche

Änderungen vorbehalten

Gospelchor
montags, 20 Uhr

Saal unter der Friedenskirche

Bibelkreis
dienstags, 14.30 Uhr

14 täglich
Freiraum, Westfeldstr. 80

CVJM Bläserkreis
dienstags, 19 Uhr

Erlöserkirche

Literaturkreis
17.30 Uhr

der letzte Mittwoch im Monat
Freiraum, Westfeldstr. 80

Bläserchor
mittwochs, 19 Uhr

Saal unter der Friedenskirche

Frauenhilfe Süd
mittwochs , 15 Uhr

14 täglich
Saal unter der Friedenskirche

GEMEINDEerleben

Frauenhilfe Mitte
mittwochs , 15 Uhr

14 täglich
Freiraum, Westfeldstr. 80

Bastelkreis
mittwochs , 15 Uhr

14 täglich
Freiraum, Westfeldstr. 80

Chor am Vormittag
donnerstags, 11.15 Uhr

Erlöserkirche

Singkreis
donnerstags, 19.30 Uhr

Erlöserkirche

CVJM Erwachsenkreis
Termine und Ort 

nach Vereinbarung

Änderungen vorbehalten
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Stockumer Str. 21 · 58453 Witten
Service-Telefon: (0 23 02) 6 04 69
www.adler-apotheke-annen.de

Annenstr. 151 · 58453 Witten
Service-Telefon: (0 23 02) 277 6 177

www.milan-apotheke-annen.de

Ihre Apotheken in Annen.

fertig

Neues
Im frEiraum, Westfeldstr. 81, 58453 Witten finden 
im 1. Quartal 2024 folgende Kursangebote statt:

smartPhOnE EinführungsKurs 
(Android-Betriebssystem)
2 x dienstags von 10:00 bis 13:00 Uhr 
am 16. und 23. Januar
   oder
2 x dienstags von 17.30 bis 20.30 Uhr 
am 30. Januar und 6. Februar

iPad-EinführungsKursE (Apple)
2 x freitags von 10:00 bis 13:00 Uhr 
am 19. und 26. Januar 

iPhOnE-EinführungsKursE (Apple)
2 x dienstags von 18:00 bis 21:00 Uhr 
am 12. und 19. März

WOrKshOP KOmOOt
Dienstag, 30. Januar von 10:00 bis 13:00 Uhr
   oder
Montag, 18. März von 18:00 bis 21:00 Uhr

Ev. ErWachsEnEnbildung

vOn dEr EvangElischEn ErWachsEnEnbildung     

EnJOy English: Englisch für 
anfängEr*innEn mit vOrKEnntnissEn
Dieser Kurs auf A2-Niveau (des 
Europäischen Referenzrahmens) 
richtet sich an Personen, die bereits 
Erfahrungen mit der englischen 
Sprache gemacht haben und diese 
nun wieder auffrischen wollen.
Dabei orientieren sich das Lerntem-
po und die Aktivitäten im Kurs an 
den Wünschen und Bedürfnissen 
der Kursteilnehmenden.
8 x donnerstags, 20. April bis 22. 
Juni von 16:00 bis 17:30 Uhr

Es gibt noch freie Plätze für alle Veranstaltungen! 
Gerne können Sie sich bei Petra Syring, Ev. Erwachsenenbildung, unter der Telefon-
nummer 02336-4003-44 oder im Internet unter www.eeb-en.de informieren oder 
anmelden.
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Es gibt in vielen Kirchengemeinden 
Freundeskreise für Kirchenmusik. 
Unser Freundeskreis wurde noch von 
der Organistin der Erlöserkirchenge-
meinde, Frau Krüpe, Anfang der acht-
ziger Jahre gegründet. 
Ein Freundeskreis ist kein eigener 
Verein. Er ist finanziell selbststän-
diger als eine Gemeindegruppe, aber 
er bleibt rechtlich ein Bestandteil der 
Gemeinde. Das macht manches leich-
ter. Der Freundeskreis muss z. B. kei-
ne Steuererklärung abgeben, aber er 
muss sich auch mit dem Leitungsgre-
mium der Gemeinde über sein Han-
deln abstimmen. 
Seine Ziele sind, wie der Name schon sagt, die musi-
kalischen Aktivitäten einer
Gemeinde zu fördern und zu unterstützen. Das kann 
sich auf eigene Flötengruppen, Posaunenchöre, Sing-
kreise oder kulturelle Veranstaltungen von außerhalb 
beziehen. Leitungen können finanziert und Noten 
und Instrumente angeschafft werden. 
Welche Intention Frau Krüpe damals hatte, kann ich 
nicht sagen, da ich damals noch nicht in Witten ge-
wohnt habe. Als ich Mitglied des Freundeskreises in 
den neunziger Jahren wurde, stand die Renovierung 
der Orgel in der Erlöserkirche als zentrale Aufgabe im 
Vordergrund. 

Herr Richter hat den 
inzwischen etwas ein-
geschlafenen Förder-
kreis mit Hilfe von 
Ehepaar Schneider, 
Frau Stein und Herrn 
Mäder zu einem sehr 
lebendigen Kreis an-
wachsen lassen. 
Es wurde z. B. nach 
den Gottesdiensten 
vom Hausmusikkreis 
gegen Spende beim 

Kirchkaffee musiziert. Dann gab es 
jedes Jahr einen großen Advents-
markt, der viel Arbeit, aber auch viel 
Freude und viele Einnahmen für den 
Freundeskreis brachte. Im Jahre 
2021 konnte der Freundeskreis die 
stolze Summe von 24.000 € vorwei-
sen. Nun endlich wurde die Orgel in 
der Erlöserkirche nach dem Rat vom 
Orgelsachverständigen von Westfa-
len, Herrn Tacke, wieder instand ge-
setzt. Leider konnte Herr Richter die 
nun wundervoll klingende Orgel 
nicht mehr selbst spielen, da er der-
weil in den Ruhestand gegangen war. 
Mit dem vollendetem Ziel, dem Ab-
schied von Herrn Richter und Ehe-
paar Schneider und der Corona-Pan-
demie, brach der Freundeskreis zu-
sammen. Frau Stein und ich haben 
lange überlegt, ob wir den Kreis wei-
terführen sollen. Wir denken, er ist 
für Annen und seine musikalischen 
Aktivitäten noch immer wichtig. Wir 
sind ein Kreis von siebzehn Mitglie-
dern, der noch immer einiges bewir-
ken kann. 
So wünscht sich z. B. unser Organist, 
Herr Urban, ein neues Klavier in der 
Friedenskirche. Die neue Reihe, Ent-
spannung mit Musik von Martin 
Theurer, ist durch den Freundeskreis 
ermöglicht worden.
Unsere nächste Mitgliederversamm-
lung ist im Januar. Der genaue Ter-
min wird rechtzeitig bekannt gege-
ben. Neue Mitglieder sind herzlich 
Willkommen.
Annemarie	Weitkamp, Vorsitzende 
des Freundeskreises für Kirchen-
musik

Der	Freundeskreis	für	
Kirchenmusik	in	Annen	
stellt	sich	vor

lEbEndigE gEmEindE

fertig



aus unsErEr gEmEindE
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WOrt mit auf dEn WEgstand. 17.11.2023
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liEbE lEsErin, liEbEr lEsEr, auf dieser „vorletzten“  Seite  er warten Sie Texte, Geschichten, Sinn sprüche 
oder auch Illustrationen, die Sie zum Nachdenken anregen können – über Gott und über die Welt. 
Dieses	Mal	ausgesucht	von	Tanja	und	Svenja	Neuhaus.

EvangElischE	Kirchengemeinde	annEn

für uns christinnEn und christEn hat dEr tOd nicht das lEtZtE WOrt. Wir hOffEn auf christus, 

dEn  aufErstandEnEn,  und haltEn uns an sEin WOrt.    ich lEbE und ihr sOllt auch lEbEn.     JOhannEs 14, 19

Taufen

Beerdigungen

Trauungen
Aileen Joswig und Dennis Vogel
Rainer und Sarah Vietor, geb. Waue

Block,  Heinz   86 Jahre
  Böcker,  Lieselotte  87 Jahre  
Danielmeier , Friedrich  98 Jahre  
Fritz , Sebastian Philipp  48 Jahre  
Flottmann , Erika  92 Jahre  
Janus , Konrad   84 Jahre

  
Kemper , Gisela  91 Jahre  
Kuhlmann , Martha  95 Jahre  
Niggetiet , Christel  78 Jahre
  Retzlaff , Heinz  87 Jahre  
Rüsing , Helga   60 Jahre  
Siegling , Christa  89 Jahre  

Streich , Elfi   67 Jahre  
Schmidt , Elke   85 Jahre  
Schindler , Wolfgang  77 Jahre  
Theuring , Max   96 Jahre  
Uhlmann , Stefanie  60 Jahre
  Unger , Annette  67 Jahre  

Lilith Kassandra Böttcher
Luke Fantasia
Lia Flohr

Marie Füllgraf
Mila und Linus Kathstede
Emilia und Liah Kathstede

Johanna und Julius Knaub
Levi Maxim Schönewald
Julius und Henriette Thyssen

muss	noch	

fo
to

: P
ixa
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y 



… bis	sOnntag	
   Gottesdienst 9.30 Uhr, Erlöserkirche (Westfeldstraße 81 a) · 11.00 Uhr, Friedenskirche (Ardeystraße 232 a)

WichtigE adrEssEn

gemeindebüro
Gemeindesekretärin Sabine Ritz
Ardeystraße 234, Tel. 0 23 02/6 05 30, Fax 0 23 02/6 30 29
Öffnungszeiten. dienstags und mittwochs 10.00 –12.00 Uhr
und donnerstags 14.00 –16.00 Uhr
E-Mail. gemeindebueroannen@kirche-hawi.de
www.bis-sonntag.de
newsletter@bis-sonntag.de

gemeindepfarramt annen
Pfarrerin Sabine Maiwald-Humbert, 
Ardeystraße 232
Tel. 0 23 02/96 33 12, Fax 0 23 02/96 33 11
E-Mail. maiwald-humbert@kirche-hawi.de

Kindergärten

•	Ev.	Familienzentrum	Märkische	Straße 
 Märkische Straße 9, Tel. 0 23 02/6 92 09,
 E-Mail. kindergarten-annen.maerkische@kirche-hawi.de

•	Ev.	Kindergarten	Friedenskirche	–	Am	Anger
 Herdecker Straße 29, Tel. 0 23 02/6 34 13, 
 E-Mail. kindergarten.friedenskirche-am-anger@kirche-hawi.de  

•	Ev.	Kindergarten	Am	Rheinischen	Esel 
 Annenstraße 170, Tel. 0 23 02 / 17 13 066
 E-Mail: Kiga.AmRheinischenEsel@kirche-hawi.de  

spendenkonto
Konto Nr. 304741, Sparkasse Witten (BLZ 452 500 35)
IBAN. DE75 4525 0035 0000 3047 41 · BIC. WELADED1WTN

telefonseelsorge Tel. 0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222

facebook Ev. Kirchengemeinde Annen
instagram ev_kirchengemeinde_annen

Wer unseren newsletter bekommen möchte, 
schickt bitte eine Email an:
newsletter@bis-sonntag.de
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Wer unseren newsletter bekommen möchte, 
schickt bitte eine Email an:
newsletter@bis-sonntag.de


